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Frühling

Jahr für Jahr

Mai: und ich staune,

die fahle Erde wird neu.

Forsch treiben 

Buchen ihre Blätter

ins Licht.

Die Linden jedoch zögern,

als trauten sie der Sonne 

noch nicht.

Und ich?

Vergess Jahr für Jahr

über dem Dunkel

den Mai.

Und er?

Weckt mich charmant

aus dem Winterschlaf

Jahr für Jahr.

Tina Willms
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angedacht

Lasst uns etwas tun.
Wir leben in einer Zeit großer Ver-
änderungen und Verunsicherungen:
rechtsextreme europäische Politiker
verspüren Aufwind. Ein amerikani-
scher Präsident, der die Welt einfach
in Freunde und Feinde einteilt. Die
mögliche Terrorgefahr auf öffentli-
chen Plätzen . . .

Unser behütetes Land scheint
sich zu verändern. Die Wenigsten
von uns lieben Veränderungen und
Verschlechterungen des Lebensstan-
dards und des Sicherheitsgefühls
schon gar nicht. Wie kann ich damit
umgehen?

Ich brauche ein Ventil für meine
Unsicherheit. Deswegen hilft es mir,
über meine Sorgen und Ängste zu re-
den. Ich brauche Menschen, die zu-
hören können, ohne mir gleich ins
Wort zu fallen.

Hilfreich ist für mich – nach dem
Erzählen und Zuhören – immer ein
Blick auf die Sachlage: Deutschland
geht es wirtschaftlich sehr gut und
die Arbeitslosenzahlen sind auf dem
niedrigsten Stand seit 20 Jahren.

Manchmal hilft mir aber der Blick
auf die Sachlage in meiner Angst
aber nicht weiter und das ist viel-
leicht das Geheimnis der rechten Po-
litiker, die meine Ängste schüren
wollen.

Wir brauchen Mut und Gemein-

schaft. Beides finden Sie in Ih-
rer Kirchengemeinde und in unse-
rem Glauben. Alle Gruppen und
Kreise (Seniorenkreis, Männerkreis,
"Nähkästchen"für Frauen, Spielkreis
(neu!), Sitzgymnastik (neu!), Bibel-
gesprächskreis (neu!)) in unserer Ge-
meinde freuen sich, wenn Sie dort
hinkommen. Kommen Sie direkt in
unsere Gruppen oder nehmen Sie
Kontakt auf zu den jeweils Verant-
wortlichen oder zu Ihrer Pfarrerin
oder Ihrem Pfarrer. Selbst aktiv wer-
den ist ein guter Weg aus dem Un-
sicherheitsloch herauszuklettern.

Wer noch mehr tun und Verant-
wortung übernehmen möchte, den
laden wir ein, über eine Kandidatur
für den Gemeindekirchenrat nach-
zudenken. In diesem Jahr 2017 su-
chen wir Kandidatinnen und Kan-
didaten für unser Gemeindeleitungs-
gremium. Sprechen Sie uns gerne an,
wenn Sie unsicher sind, ob Sie das
machen möchten.

Auch wenn dieses Jahr nicht mehr
ganz jung ist, lohnt sich doch eine
Erinnerung an die Jahreslosung der
Herrnhuter Brüdergemeine für die-
ses Jahr: Gott spricht: Ich schen-
ke euch ein neues Herz, und le-
ge einen neuen Geist in euch.
Ez 36,26. Dieses Bibelwort hat der
Prophet Ezechiel vor 2.600 Jahren
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angedacht

aufgeschrieben, weil Gott ihm gebo-
ten hat, seine zutiefst verunsicherten
Landsleute daran zu erinnern, wor-
auf sie sich verlassen können: Wir
machen es uns zu leicht – damals
und heute – wenn wir uns Angst ma-
chen lassen und mit Bangen darauf
warten, ob es noch schlimmer wer-
den kann, als es ist.

Wir Christinnen und Christen ha-
ben allen Grund mutig zu sein.
Lasst uns den Mund aufmachen,

wenn nach starken Führern geru-
fen oder davor gewarnt wird, armen
und flüchtigen Menschen zu helfen.
Und wenn Sie Ideen haben, was in
unserer Kirchengemeinde passieren
müsste, dann überlegen Sie bitte, ob
Sie für unseren Gemeindekirchenrat
kandidieren möchten und/oder spre-
chen Sie uns an.

Ein schönes Frühjahr wünscht
Christian Jaeger
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Unsere Gottesdienste

März
3. März Fr 16.00 Uhr in der Friedhofskapelle:

Bestattung der Fehlgeborenen
18.00 Uhr Weltgebetstag in Brockdorf

4./5. März Sa 18.00 Uhr Passionsandacht
So 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

11./12. März Sa 18.00 Uhr Passionsnadacht
So 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchencafé

18./19. März Sa 18.00 Uhr Passionsandacht
So 10.00 Uhr Gottesdienst

25./26. März
Uhrenumstellung!

Sa 18.00 Uhr Passionsandacht
So 10.00 Uhr Gottesdienst

April
1./2. April Sa 18.00 Uhr Passionsandacht

So 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

8./9. April Sa 18.00 Uhr Passionsandacht
So 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchencafé

13. April
Gründonnerstag

Do 19.30 Uhr Feierabendmahl

14. April
Karfreitag

Fr 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde

Christi

16. April
Ostersonntag

So 6.00 Uhr Feier der Osternacht
anschließend Osterfrühstück

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

17. April
Ostermontag

Mo 10.00 Uhr Gottesdienst

6



Unsere Gottesdienste

22./23. April Sa 18.00 Uhr Gottesdienst
So 10.00 Uhr Gottesdienst

29./30. April Sa 16.00 Uhr Konfirmation I
So 10.00 Uhr Konfirmation II

Mai
6./7. Mai Sa 16.00 Uhr Konfirmation III

So 10.00 Uhr Konfirmation IV

13./14. Mai Sa 18.00 Uhr Gottesdienst
So 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchencafé

20./21. Mai Sa 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So 10.00 Uhr Gottesdienst

25. Mai
Christi
Himmelfahrt

Do 10.00 Uhr Gottesdienst

27./28. Mai Sa 18.00 Uhr Gottesdienst
So 10.00 Uhr Gottesdienst

26. März: Beginn der Sommerzeit

Versammlung jeweils am Sonntag
An jedem Sonntag feiert die „Versammlung der lutherischen Brüder
und Schwestern“ ab 15 Uhr einen Gottesdienst im Gemeindehaus.
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Unsere Konfirmanden

Konfirmation I

Samstag, 29. April 2017, 16.00 Uhr

Bröring, Meggie

Heimbichler, Lea

Kl. Stüve, Lilli Marie

Blum, Dennis

Jack, Dieter

Lichtblau, Julius

Pfaffenrot, Michael

Ribinski, Tom

Schenk, Lukas

Trenkamp, Jonas

Weber, Edgar

Sterger, Dennis

Konfirmation II

Sonntag, 30. April 2017, 10.00 Uhr

Brese, Lisa

Gerasimow, Evelyn

Gräfer, Marcella

Korn, Waleria

Repp, Isabell

Resenko, Celine

Zygankov, Viktoria
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Unsere Konfirmanden

Konfirmation III

Samstag, 6. Mai 2017, 16.00 Uhr

Braun, Laura

Huwa, Valeria

Kirchner, Joseline

Klose, Johanna

Sieverding, Janine

Sieverding, Xenia

Stukenborg, Pia-Marie

Bart, Marcel

Getz, Kevin

Klass, Erik

Leffs, Johannes

Leitloff, Niklas

Schmidt, Aaron

Konfirmation IV

Sonntag, 7. Mai 2017, 10.00 Uhr

Brumwinkel, Kimberley

Dünow, Rebecca

Kirchhoff, Tina

Bechthold, Michael

Daniluk, Dennis

Martin, Nick

Salvador, Ennio

Seeger, Max

Sperling, David
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Aus dem Gemeindeleben

Erwachsenentaufe und -konfirmation

Am 11. Dezember 2016, dem 3.
Advent, konnten nach erfolgreichem
Besuch eines Glaubenskurses, den
Pfarrer Heinrich Pister leitete, vier
Erwachsene getauft bzw. konfirmiert
werden.

Getauft wurden: Natalja Klass
und Lydia Schreider.

Konfirmiert wurden: Nelli Arent
und Anastasia Butschinski.
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Aus dem Gemeindeleben

Frauengesprächskreis im Blockhaus Ahlhorn
Seit 3 Jahren besteht in unserer Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Lohne ein
Frauengesprächskreis unter der Lei-
tung von Pfarrerin Ute Young. Je-
weils am 2. Dienstag im Monat trifft
sich dieser Kreis um 19 Uhr im
Gemeindehaus zu Gesprächen über
Gott und die Welt.

Frauentreffen im Blockhaus Ahlhorn
Foto: A. Risch

Kürzlich war der Treffpunkt je-
doch an einem anderen Ort vorge-
sehen. Ziel war das Blockhaus Ahl-
horn. Hier hatten sich 3 Frauen und
Frau Pfarrerin Ute Young vom 06.
bis 08. Januar 2017 eingefunden, um
die Passionsandacht für den Gottes-
dienst am 11. März 2017 vorzuberei-
ten.

Wie schon in den vergangen bei-
den Jahren zuvor ist dies ein fester
Bestandteil des Frauengesprächs-
kreises geworden, Passionsandach-
ten auszuarbeiten und im Gottes-
dienst zu halten. Die Interpretati-

on und Ausschmückung zu einem
ausgewählten Thema einbringen zu
können, bereitete allen Frauen große
Freude.

In der St. Petrikirche des Block-
hauses Ahlhorn hatten die Frauen
am Sonntag ein gemeinsames Gebet
nach Taizé allein gehalten. Wir hat-
ten die Gesänge so lange wiederholt,
bis ein jeder zur Ruhe gelangt war.
Besonders ergreifend war für mich,
die Fürbitten zu beten. So hieß es
zum Beispiel: Lass deinen Frieden
unter uns erstrahlen und befreie uns
in deiner Liebe. Wir bitten dich für
alle, die hier versammelt sind, dass
wir stets einander beistehen.

St. Petri, Blockhaus Ahlhorn
Foto: A. Risch

Ich denke, wir hatten gemeinsam
verspürt, dass wir mit unseren Ge-
sängen, Beten und in der Stille ver-
weilen, Gott nahe waren. Uns war si-
cherlich allen ein Herz aufgegangen,
trotz der winterlichen Kälte.

Andrea Risch
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Aus dem Gemeindeleben

Neues aus der Kita Sankt Katharina
Herzlichen Glückwunsch

Sarah Inderrieden

Sarah Inderrieden hat am
12.01.2017 die Fortbildung HIT-
Heidelberger Interaktionstraining
für pädagogisches Fachpersonal zur
Förderung ein- und mehrsprachi-
ger Kinder erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Fortbildung fand von Sep-
tember 2016 bis Januar 2017 an ver-

schiedenen Terminen in Stapelfeld
statt. Wir freuen uns gemeinsam mit
Sarah viele neue Inhalte im Alltag
umzusetzen.

Juhu, der Schnee ist da!

Rodeln macht Spaß!

Endlich ist es soweit: Es hat ge-
schneit! Die Kinder der Kita Sankt
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Aus dem Gemeindeleben

Katharina konnten es kaum erwar-
ten, den ersten Schnee zu begrü-
ßen! Mit Schneeanzug und Hand-
schuhen gewappnet, ging es für al-
le nach draußen in die Winterland-
schaft. Gemeinsam sind wir Schlit-
ten gefahren und hatten für die Zeit
sogar einen neuen Kita-Bewohner:
Unseren Schneemann!

Das Team der
Kita Sankt Katharina

Unser Schneemann

Gemeindekirchenratswahl
Alle sechs Jahre werden in unse-
ren Kirchengemeinden die Leitun-
gen neu gewählt. Wir freuen uns na-
türlich, wenn bereits bewährte Ge-
meindekirchenratsmitglieder für ei-
ne erneute Amtszeit kandidieren. Ih-
re Erfahrungen werden gebraucht.
Ebenso wichtig ist es aber, dass sich
neue, auch jüngere Menschen für das
Amt des Kirchenältesten zur Ver-
fügung stellen. Noch ist genügend
Zeit, denn die Wahlen finden erst
am 11. März 2018 statt. Bitte den-
ken Sie doch aber jetzt schon einmal
darüber nach, ob Sie jemanden an-

sprechen möchten, den oder die Sie
für geeignet halten, oder ob Sie sich
gar selbst zur Wahl stellen mögen.
Suchen Sie gern das Gespräch mit
Ute Young (Tel. 1378) oder Christi-
an Jaeger (Tel. 958 30 96).
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Aus dem Gemeindeleben

Verabschiedung von Pastor Heinrich Pister

Pastor Heinrich Pister Foto: privat

Über 22 Jahre lang hat er für die
Aussiedler aus den Gebieten der ehe-
maligen UdSSR Sorge getragen, Sor-
ge für die Seelen, aber auch für das
ganz Alltägliche. Selbst einer, dessen
Muttersprache Russisch ist, wusste
er aus eigener Erfahrung um die Nö-
te und Traditionen, die Freuden und

Fragen der Russlanddeutschen unter
uns.

Der Glaubenskurs in unserer Ge-
meinde ist untrennbar mit seinem
Namen verbunden, und viele kennen
ihn aus den Gottesdiensten, die er
bei uns in Lohne gehalten hat.

Nun ist er im Ruhestand, und am
22. Januar wurde er in einem feier-
lichen Gottesdienst in Cloppenburg
von Bischof Jan Janssen von seinen
Dienstpflichten entbunden.

Oft habe ich mich bei ihm be-
dankt für seine Dienste – Heinrich
Pister hat immer abgewinkt. Er sah
das als seine Christenpflicht an. Nun
sage ich noch einmal Dank für al-
les, was er in unseren Gemeinden im
Oldenburger Münsterland getan hat
und hoffe, dass seine Verabschiedung
kein Abschied bedeutet.

Gottes Segen auf dem neuen Le-
bensabschnitt, lieber Heinrich,

Deine
Ute Young

Gebrauchte Gitarren gesucht
Wir suchen gebrauchte Gitarren für
einen Gitarrenkurs für Flüchtlin-
ge. Wenn Sie also eine Gitarre
bei sich stehen haben, die nicht
mehr gespielt wird und die Sie

für einen guten Zweck verschen-
ken wollen, melden Sie sich bitte
bei Pfarrer Christian Jaeger (Tel.
958 30 96; christian.jaeger@kirche-
oldenburg.de
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Evangelische Jugend

Ab auf die Piste
Vom 27. bis 31. Januar waren wie-
der Jugendliche aus dem Kirchen-
kreis Oldenburger Münsterland ge-
meinsam im Harz. Bei meist herrli-
chem Wetter wurden der Winter und
der Schnee genossen. Schnell wur-
de die Wiese vor der Berghütte zur
Rodelpiste präpariert oder auch für
wilde Schneeballschlachten genutzt.
Nachmittags ging es dann mit den
Kleinbussen zu verschiedenen Aus-
flügen. Schwimmen in Bad Lauter-
berg, die Rodelbahn in Altenau oder
auch die 1,6km lange Rodelpiste am
Wurmberg testen. Fazit: Die eigene
Piste vor dem Haus ist doch die bes-
te!

Am Ende sind sich alle einig: In
den Zeugnisferien 2018 soll es wieder
eine Rodelfreizeit in den Harz geben.

Der Sommer steht vor
der Tür!
Viele Dinge stehen an. Aber wie
sieht es mit den Ferien aus? Schon
irgendwelche Pläne? Hier eine Über-
sicht über die Freizeiten der evange-
lischen Jugend Oldenburger Müns-
terland für 2017.

Kopenhagen

Wir wollen in die wunderschö-
ne dänische Hauptstadt Kopenha-
gen fahren und dort ein tolles Wo-
chenende zusammen verbringen. Du
bist 16 Jahre alt oder älter, hast
an einem Juniwochenende mit lan-
gen Tagen in Skandinavien Zeit und
Lust auf einen Städtetrip? Dann sei
dabei!
Termin: 23.06.2017 – 25.06.2017
Alter: ab 16 Jahre
Kosten: 155AC
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Evangelische Jugend

Kroatien
Ab in den Süden! – Zeltfrei-
zeit im Strandcamp Valkanela,
Kroatien

„Es ist dieser Duft Istriens, der
einen auf Anhieb einfängt und ver-
zaubert, der Duft nach Pinienbäu-
men und dem salzigen Meerwas-
ser. Er sagt dir: Willkommen an ei-
nem der schönsten Flecken Euro-
pas!“ Und genau das kannst DU er-
leben!
Termin: 18.07.2017 – 01.08.2017
Alter: 14 bis 16 Jahre
Kosten: 499AC

LARP Freizeit
Zur Story:

Unser LARP spielt auf dem
mittelalterlich geprägten Kontinent
Panlayos. Hier tummeln sich Men-
schen, Elben, Zwerge, Dunkelelben
oder auch Halborks herum. In die-
sem Jahr soll im chaotischen Land
Oran die Stadt Eschaton neu auf-
gebaut werden. Die Bürger organi-
sieren sich in Clans, Soldaten sol-
len die Stadt schützen, eine Handels-
karawane kurbelt die Wirtschaft an
. . . und etwas Grauenvolles scheint
diese Stadt zu umgeben.
Termin: 15./16. – 20.7.2017
Alter: ab 14 Jahre
Kosten: ab 120AC

Sommer in der
Jugendetage
In den Sommerferien gibt es wieder
verschiedene Tagesangebote in und
um die Jugendetage:

Werwolf-Abend am Lagerfeuer:
13.7. von 18 Uhr bis Mitternacht
ab 12 Jahre
Kosten: 3AC

Tische bemalen:
17.7. von 14 – 18 Uhr
ab 12 Jahre
Kosten: 7AC

Riesenschlauchboot fahren
am 27.7. von 12 – 17.30 Uhr
ab 12 Jahre
Start: Rieste, am Bahnhof, Ende in
Bersenbrück

Stadtspiel in Osnabrück
am 31.7. von 10 – 19 Uhr
ab 12 Jahre
Kosten: 8,50AC
Treffpunkt: Vechta in der Jugende-
tage, Marienstraße 14
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Die Gemeinde lädt ein

Evangelisches
Gemeindehaus
Franziskusstr. 15

Versammlung der luth.
Brüder und Schwestern
im Gemeindehaus

Treffen:
jeden Sonntag ab 15 Uhr

Kindergarten
Sankt Katharina
Kreuzstraße 20

Kontakt:
Nicole Staubach
Tel. 04442/ 7 04 96 90
kita.lohne@kirche-oldenburg.de

Betreuung ab dem 1. Lebensjahr
bis zur Einschulung
in der Zeit von 7 bis 17 Uhr

Kinderchor Lohne
Treffen:

montags
15.00 – 15.45 Uhr
5 Jahre bis 1. Klasse
16.00 – 16.45 Uhr
2. – 6. Klasse

Kontakt:
Barbara Völkel
Tel. 0151-50511838
info@barbaravoelkel.de

Aus dem Nähkästchen
geplaudert
Frauengesprächskreis über Gott
und die Welt
Treffen:

dienstags ab 19 Uhr
14.03.17 11.04.17
09.05.17

Kontakt:
Ute Young
Tel. 04442/ 13 78

Männer im Gespräch

Treffen:
mittwochs ab 19.45 Uhr
05.03.17 05.04.17
08.04.17 03.05.17

Kontakt:
Claus Schlaack
Tel. 04442/ 43 31
claus.schlaack@t-online.de
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Die Gemeinde lädt ein

Senioren-Treffen
im Gemeindehaus

Treffen:
mittwochs ab 15 Uhr
08.03.17 12.04.17
10.05.17

Kontakt:
Dieter Baumeister
Tel. 04442/ 80 87 57

Gemeindebücherei
im Gemeindehaus

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
von 16 Uhr bis 18 Uhr,
jeden 2. Sonntag im Monat
ab 11 Uhr

Kontakt:
Tel. 04442/ 37 92

Stuhlgymnastik

Treffen:
montags 10 – 10.45 Uhr

Leitung:
Jutta Groß

Kontakt:
Ute Young
Tel. 04442/13 78

Handarbeitskreis

Treffen:
freitags ab 14 Uhr
10.03.17 31.03.17
28.04.17 12.05.17
26.05.17

Kontakt:
Rosemarie Willenbrink
Tel. 04442/ 22 83

Spielegruppe
Treffen:

montags 15 – 17 Uhr
06.03.17 20.03.17
03.04.17 17.04.17
01.05.17 15.05.17

Leitung:
Walter Kißner

Kontakt:
Ute Young
Tel. 04442/13 78

Bibelkreis

Treffen:
mittwochs 15.30 – 16.30 Uhr
15.03.17 19.04.17
17.05.17

Kontakt:
Ute Young
Tel. 04442/13 78
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Die Gemeinde lädt ein

Evangelisches
Gemeindehaus
Franziskusstr. 15

Helferinnen

Treffen:
nach Bedarf

Kontakt:
Liselotte Kühn
Tel. 04442/ 92 15 96

Kindergottesdienstteam

Kontakt:
Elke von Dalwigk
Tel. 04442/ 80 62 95
Sandra Frost
Tel. 04442/ 91 07 08
Sonja Sons
Tel. 04442/ 65 03

Jugendarbeit KOM
(Kirchenkreis Oldenburger
Münsterland)

Kontakt:
Kreisjugenddiakon
Jens Schultzki
Marienstr. 14, 49377 Vechta
Tel. 04441/ 85 45 40
Fax 04441/ 85 45 42
jens.schultzki@ejo.de
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Die Gemeinde lädt ein

„Singen ist eine edle Kunst und Übung“
Martin Luther
Am Samstag, 13. Mai um
18 Uhr, lädt der Kinderchor in
die Kirche Sankt Michael zu einem
Singegottesdienst zum Sonntag
Kantate ein.

„Cantare“ ist lateinisch und heißt
„singen“. Und so soll im Gottes-
dienst ein bunter Strauß aus Kinder-
und Volksliedern erklingen. Die Kin-
der freuen sich nicht nur auf einen
eigenen Liedvortrag, sondern auch
darauf, dass viele Menschen ihre
Freude am Gesang mit ihnen teilen
und einstimmen werden. Gemein-
sam wollen wir Frühlingslieder sin-
gen und mit geistlichen Liedern und
Kanons Gott loben.

Zeigen Sie unseren Chorkin-
dern, dass Sie die Gelegenheit
zum gemeinsamen Gesang gern
nutzen und Freude daran ha-
ben!
Wie Martin Luther im Zitat sagt, ist
das Singen auch eine Übung. Ohne
diese Übung wird diese „edle Kunst“
nicht erlernt werden können und ist
unser Leben ärmer.

Die Chorkinder und ich, wir sind
weiterhin begeistert dabei, und wir
wünschen uns, dass unsere Chor-
gruppen wachsen. Deshalb sagen wir
zu allen, die sich noch nicht sicher
sind, ob ihnen das Singen im Kinder-
chor Spaß macht: „Probiert es aus!“

Der Kinderchor wird kostenfrei angeboten und ist offen für jedes Kind,
auch wenn es nicht zur Kirchengemeinde gehört. Eine Schnupperprobe
kann jederzeit besucht werden. Wir proben montags im Gemeindehaus
St. Michael, Franziskusstr. 15:
1. Gruppe 15.00–15.45 Uhr Vorschulkinder ab 5 Jahre und

Kinder der 1. Klasse
2. Gruppe 16.00–16.45 Uhr Kinder der 2. bis 6. Klasse

Liebe Eltern, bitte ermöglichen Sie Ihren Kindern das Singen im Chor!
Rufen Sie mich unter Telefon 0151-50511838 an, wenn Sie Fragen haben.
Sie können mich aber auch nach der Chorprobe montags um 16.45 Uhr
persönlich sprechen.

Barbara Völkel
Kantorin für das Singen mit jungen Stimmen
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Wer trägt unsere Gemeindebriefe aus?
Alle drei Monate erscheint unser Gemeindebrief „Wir in St. Michael“
und wird dann von zahlreichen engagierten Helferinnen und Helfern zu den
Gemeindegliedern in Lohne gebracht. Für folgenden Bezirk wird noch ein/e
Helfer/Helferin gesucht:

• Bakumer Straße, Vulhopsweg, Vulhops Kamp, Vulhopsfeld, Im grü-
nen Winkel, Rosenstraße

Haben Sie vielleicht Interesse daran, sich an der Verteilung unserer Gemein-
debriefe in Zukunft zu beteiligen? Dann melden Sie sich doch in unserem
Kirchenbüro bei Frau Risch, Telefon 3792.

„Männer im Gepräch“
Es ist inzwischen zu guter Tradi-
tion geworden, dass der Männer-
kreis zum Jahresbeginn im Gemein-
debrief sein Programm für das neue
Jahr veröffentlicht. In diesem Jahr
fällt bei einem Blick auf das Pro-
gramm auf, dass nicht alle monat-
lichen Treffen mit festen Tagester-
minen angekündigt (jeder Plan lebt)
und zwei Monatstreffen ohne bislang
beschlossenen thematischen Inhalt
im Programm stehen. Diese „Leer-
stellen“ haben wir bewusst gewählt.
Die Idee ist, dass bei der Lektüre des
Gemeindebriefes der Eine oder An-
dere Interesse am Männerkreis fin-
det und ein Thema hat, über das
er sich gerne einmal mit Anderen

zwanglos oder auch kontrovers aus-
tauschen möchte.

Wir tauschen uns im Männerkreis
seit Jahren aus. Wir reden über Gott
und die Welt. Wir haben uns ken-
nengelernt und Freundschaften ge-
schlossen. Wir achten aufeinander
und sind füreinander da. Wir sind
offen für Jedermann. Wir freuen
uns auf neue Impulse. Tür und Tor
des Männerkreises stehen sperran-
gelweit offen. Berührungsängste sind
fehl am Platz – wir beißen nicht
– und das Mittun in Gruppen und
Kreisen in einer Kirchengemeinde ist
nicht ehrenrührig.

Claus Schlaack
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„Männer im Gespräch“ – Jahresprogramm 2017

24. Januar Gespräch bei Grünkohl und Bier Cl. Schlaack

12. Februar Paul Tillich – Grenzgänger zwi-
schen den Konfessionen

Stapelfeld∗

14./28.
Februar

Männerkreis trifft Konfis am
Nachmittag im Gemeindehaus

Pastor Chr. Jaeger
Cl. Schlaack

05. März „Bischofs-Talk“ Stapelfeld∗

05. April Christentum und Islam Pfarrer O.
Grobleben

08. April Wir gestalten die Passionsandacht Cl. Schlaack

im Mai Ein biblisches Thema NN

12. Juni Seminartag mit Dr. H. Dickerhoff H.-G. Niesel
Cl. Schlaack

05. Juli Sommergrillen Dr. U. Buß
Cl. Schlaack

im August Gespräch zu einem aktuellen The-
ma†

Cl. Schlaack

06. September Umgang mit Demenz in der Seel-
sorge

Pastor Chr. Jaeger
Cl. Schlaack

im Oktober Besuch in der Region Cl. Schlaack
H.-G. Niesel

im November gute Ideen gefragt† Männerkreis

06. Dezember Rückblick und Ausblick am Niko-
laustag

Cl. Schlaack

∗Veranstaltungen des Kirchenkreises OML (Kreispfarrer Braun) in Zusammenarbeit
mit der Kath. Akademie in Stapelfeld

†wir einigen uns rechtzeitig auf Thema und Ablauf
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Unser Seniorenkreis

8. März
Pastor Meyer kommt zu Besuch.
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12. April
Wir bereiten die Passionsandacht
vor.

am 2. Mittwoch eines Monats von
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
haus

10. Mai
Für diesen Termin gibt es noch
kein Thema. Haben Sie eine Idee?

Seniorenkreis-
leiter
Dieter Baumeister

Falkenbergstraße 8
49393 Lohne
Tel. 04442/ 80 87 57
E-Mail: diebau33@arcor.de
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Rennrad oder Schaukelstuhl?
Alle waren eingeladen, die 60 Jah-
re oder darüber sind. Wir haben
zusammen überlegt, welche Grup-
pen es geben könnte, wo wir uns
wohlfühlen könnten, welche Angebo-
te interessant sind. So sind nun drei
neue Gemeindegruppen entstanden,
zu denen alle sehr herzlich eingela-
den sind.

1. Die Gymnastik auf und mit
Stühlen. Wer fit bleiben oder werden
möchte, komme montags von 10:00 –
10:45 Uhr ins Gemeindehaus und er-
lebe schonende Bewegungen zu flot-
ter Musik einfach selber mit. Die
Leitung hat Frau Jutta Groß.

2. Den Spaß an Gesellschafts-
spielen in gemütlicher Runde kön-

nen Sie teilen, wenn Sie an jedem
1. und 3. Montag des Monats von
15:30 – 17:00 Uhr ins Gemeindehaus
kommen. Die Leitung hat Herr Wal-
ter Kißner.

3. Das Buch der Bücher stellen wir
uns vom Bibelkreis in den Mittel-
punkt und treffen uns einmal im Mo-
nat am Nachmittag (aktuelle Termi-
ne siehe unter „Die Gemeinde lädt
ein“). Die Leitung hat Pfarrerin Ute
Young, die auch Ansprechpartnerin
für alle neuen Gruppen ist, die wei-
tere Vorschläge und Initiativen gern
entgegen nimmt und die Sie noch
einmal herzlich einladen möchte.

Ute Young

Orgelkonzert in der Klosterkirche Vechta
Im Mai findet ein weiteres Orgel-
konzert in der Klosterkirche Vechta
statt. Der Eintritt ist wie immer frei,
es wird jedoch um eine Spende zur
Restfinanzierung der Orgel gebeten.

DialogKonzerte

Sonntag, 21. Mai 2017, 18 Uhr
Frühlingsgedichte und Orgelmusik
Sprecher: Dominik Blum
Orgel: Stefan Decker G
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Wir verreisen – Kommen Sie doch mit
Unter diesem Motto bietet das Dia-
konische Werk in Vechta 2017 wieder
eine Seniorenreise an: Es geht noch
einmal in das schöne Schleswig–
Holstein an die nordfriesische
Küste nach Büsum in der Zeit
vom 24. bis 31. Mai 2017.

Wie immer richtet sich die Fahrt
an reisefreudige ältere Menschen, die
nicht mehr alleine verreisen wollen
und die angenehme Atmosphäre in
einer Gruppe schätzen. Da die Rei-
sen von zwei Begleitpersonen be-
treut werden, können auch Perso-
nen mit körperlichen Einschränkun-
gen teilnehmen.

Büsum lädt mit seiner schönen
Strandpromenade zu Spaziergängen
ein und der Museums- und Fische-
reihafen vermittelt interessante Ein-
drücke und lädt zum Verweilen ein.
Vielleicht haben Sie ja auch Lust zu
einem Bummel durch die Fußgän-
gerzone mit ihren vielen kleinen Ge-
schäften. Außerdem ist Büsum der
ideale Ausgangspunkt für Ausflüge
in das interessante Hinterland mit
Herrenhäusern und einer spannen-
den Kulturgeschichte.

Die Unterkunft (Seniorener-
holung Büsum) liegt inmitten ei-
ner ruhigen, grünen Oase im Orts-
kern von Büsum. Gehbehinderte
Gäste können zum Strand oder ins
Kurmittelhaus gefahren werden. Die

„Seniorenerholung Büsum“ ist be-
kannt für ihre herzliche und fa-
miliäre Atmosphäre. Geboten wer-
den unterschiedliche Aufenthalts-
räume für Ruhe, Entspannung und
geselliges Beisammensein sowie eine
große Terrasse.

Seniorenerholung Büsum Foto: privat

Alle Zimmer verfügen über Du-
sche und WC. Neben einer abwechs-
lungsreichen seniorengerechten Ver-
pflegung beinhaltet die Vollpension
auch Kaffe und Kuchen am Nach-
mittag.

Preise und Leistungen: Die
Kosten betragen 630,-AC für eine
Woche im Einzelzimmer (610,- im
Doppelzimmer) mit Vollpension ein-
schließlich Hin- und Rückfahrt, Be-
nutzung aller Angebote vor Ort so-
wie kostenlose Teilnahme an Ausflü-
gen und Abendveranstaltungen.

Anmeldungen und Nachfragen
beim Diakonischen Werk in Vechta:
04441-906910.

Carsten Homann
26
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Weltgebetstag 2017
Was ist denn fair?

Zu den traditionellen kirchlichen
Veranstaltungen gehört längst auch
der Weltgebetstag, der am Freitag,
3. März, wieder auf dem Programm
steht und in Lohne überkonfessionell
von allen Gemeinden im Wechsel
ausgerichtet wird. In diesem Jahr ist
die katholische Gemeinde St. Ma-
ria Goretti in Brockdorf Aus-
richterin. Der Gottesdienst beginnt
dort um 18.00 Uhr. Die Gottes-
dienstordnung für den Weltgebets-
tag stammt in diesem Jahr aus den
Philippinen.

Stichwort: „7Wochen ohne“
Millionen Menschen beteiligen

sich jährlich an der Fastenaktion
„7 Wochen ohne“ der evangelischen
Kirche. Seit mehr als 30 Jahren lädt
die Aktion ein, die Zeit zwischen
Aschermittwoch und Ostersonntag
bewusst zu erleben und zu gestalten.
„7 Wochen ohne“ – das heißt: ein-
geschliffene Gewohnheiten zu durch-
brechen, die Routine des Alltags zu
hinterfragen, seinem Leben mögli-
cherweise eine neue Wendung zu ge-
ben oder auch nur wieder zu entde-
cken, worauf es ankommt. Das Mot-
to für die Zeit vom 1. März bis 15.
April 2017 heißt „Augenblick mal!
Sieben Wochen ohne Sofort“.
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Unsere Bücherei

Überall ist Wunderland. Überall ist Leben.
Joachim Ringelnatz
Für Ihre Mußestunden empfehlen wir Ihnen, lieber Leser, den interessanten
Roman „Zwischen den Meeren“ von Sarah Moss:

Ende des 19. Jahrhunderts: das jung vermählte Paar Tom und Ally müs-
sen getrennte Wege gehen, weil Tom den Auftrag hat, in Japan Leuchttür-
me zu bauen. Ally möchte in ihrem gemeinsamen Heimatort in Cornwall
ihren Beruf als Ärztin ausüben.

Tom ist begeistert von der Landschaft und der Kultur Japans. Er genießt
die besondere Atmosphäre dort. Er hat Gelegenheit, Handwerkskunst und
edle Näharbeiten zu bewundern. Ein Abschied fällt ihm schwer.

Allys Arbeit als Ärztin in einem Irrenhaus geht an die Grenzen ihrer
Kräfte. Um den Insassen dort ein menschenwürdigeres Leben zu ermögli-
chen, setzt sie sich für eine andere Unterbringung ein. Dort sollen sie in
kleinen Schritten Verantwortung für sich selbst übernehmen. Durch mehr
Freiheit der Patienten könnte der Schritt in ein normales Leben möglich
werden.

Tom und Ally machen zusätzlich zur Belastung ihrer räumlichen Tren-
nung sehr unterschiedliche Erfahrungen . . .

Mit herzlichen Grüßen und den Wünschen für einen schönen Frühling,

Heidi Otte-Witte und Gisela Nordlohne
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Für unsere kleinen Leser
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